
13. März 2019

Stadt Bornheim Bürgerinformation

Die nächsten Sitzungen und Veranstaltungen

verantwortlich: Bürgermeister der Stadt Bornheim

Königstraße 31
53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 25 00
Internet:
www.bornheimerjugendtreff.de

Bornheimer 
Jugendtreff

Ausschuss für Stadtentwicklung
Mittwoch, 13.03.2019, 18 Uhr  

Ausschuss für Schule, Soziales und 
demographischen Wandel
Dienstag, 26.03.2019, 18 Uhr  

Haupt- und Finanzausschuss  
Donnerstag, 28.03.2019, 18 Uhr

Betriebsausschuss
Dienstag, 02.04.2019, 18 Uhr

Ausschuss für Stadtentwicklung
Mittwoch, 03.04.2019, 18 Uhr

Stadtrat
Donnerstag, 04.04.2019, 18 Uhr  

Kulturforum: Lesung und Talkrunde 
mit Toni Schumacher  
Freitag, 22.03.2019, 19:30 Uhr,  
Europaschule Bornheim,  
Goethestraße 1

Kulturforum: „Rock’n’Roll forever – 
Ray Allen and his Band“
Freitag, 05.04.2019, 19 Uhr,  
Europaschule Bornheim,  
Goethestraße 1

Stadtbücherei: Poetry Slam  
zum Thema „Rassismus“
Freitag, 05.04.2019, 19 Uhr,  
Stadtbücherei Bornheim,  
Servatiusweg 19-23

Die Sitzungen und Veranstaltungen 
sind öffentlich. Sofern nicht ein  anderer 

Ort  angegeben ist, finden sie im 
 Ratssaal des Bornheimer Rathauses, 
Rathausstraße 2, 53332 Bornheim, 

statt. Weitere Informationen  
im Internet unter www.bornheim.de 

oder unter session.stadt-bornheim.de.

Bürgermeister

Sprechstunden

Bürgersprechstunde für Kin-
der, Jugendliche und Erwach-
sene in der Regel jeden 1. 
und 3. Donnerstag im Monat 
ab 16 Uhr.

Bitte vorher anmelden unter 
Telefon: 0 22 22 / 945 - 101.

BürgerBüro
Wartezeiten vermeiden und 
Termin vereinbaren unter 
Telefon:  0 22 22 / 945 - 181 
   oder    - 182

Energieberatung
Kostenlose Energieberatung 
der Klimaregion Rhein-Vor-
eifel in Kooperation mit der 
Verbraucherzentrale NRW 

im Rathaus der  
Stadt Meckenheim,

28. März 2019,
14 - 17.45 Uhr

Beratungsdauer: 45 Minuten.
Anmeldung ist erforderlich!

Ansprechpartner:  
Tobias Gethke
Telefon: 0 22 22 / 945 - 285
E-Mail:  tobias.gethke@  
 stadt-bornheim.de

Störungsmeldung
24-Stunden-Hotline für Stö-
rungen der Wasserversor-
gung, Abwasserbeseitigung 
und Straßenbeleuchtung
Telefon: 0 22 27 / 93 20 77
oder Störungsmeldung  
unter www.bornheim.de

Fraktionen
Alle Fraktionen bieten regel-
mäßig Sprechstunden an. Ihre 
Büros befinden sich im Ser-
vatiuscenter, Servatiusweg 
19-23, Gebäude B, 3. OG.

CDU
nach Vereinbarung
Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 25
Fax: 0 22 22 / 945 - 511
E-Mail: cdu-fraktion@rat.  
 stadt-bornheim.de

SPD
nach Vereinbarung

Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 31 
 0 171 / 34 58 608
Fax: 0 22 22 / 945 - 521
E-Mail: spd-fraktion@rat.  
 stadt-bornheim.de

Bündnis 90/
Die Grünen
nach Vereinbarung
Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 28 
 0 151 / 20 74 61 04
Fax: 0 22 22 / 945 - 541
E-Mail: gruene@rat.  
 stadt-bornheim.de

UWG/Forum
nach Vereinbarung
Hans Gerd Feldenkirchen
Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 45
Fax: 0 22 27 / 90 94 27
E-Mail: h.g.feldenkirchen@
 t-online.de

FDP
montags 17:30 - 18:30 Uhr 
(außer während der Ferien) 
und nach Vereinbarung
Telefon: 0 22 22 / 9 95 63 55
Fax: 0 22 22 / 994 - 452
E-Mail: fraktion@fdp-
 bornheim.de

Die Linke
montags 18 - 19 Uhr
Michael Lehmann
Telefon: 0 22 22 / 9 95 64 01 
E-Mail: milebo@web.de

Stadtverwaltung Bornheim
Postanschrift:  Postfach 1140, 53308 Bornheim

Anschriften: 
Rathaus: Rathausstraße 2, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 945 - 0, Fax: 0 22 22 / 945 - 126
Bürgermail: info@stadt-bornheim.de
Internet:  www.bornheim.de

Amt für Kinder, Jugend und Familien:
 Brunnenallee 31, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 9437 - 0

Öffentliche Verkehrsmittel: 
Stadtbahnlinie 18 und 68: Haltestelle Bornheim Rathaus
Buslinie 633, 817 und 818: Haltestelle Rathaus

Öffnungszeiten Bürgerbüro und Infocenter:
Montag - Mittwoch 07:30 - 16:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 18:00 Uhr
Freitag 07:30 - 12:30 Uhr
Terminvereinbarung unter 0 22 22 / 945 - 181 oder - 182

Öffnungszeiten Bauaufsicht und Bauberatung:
Montag 08:30 - 12:30 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 15:00 - 18:00 Uhr

Öffnungszeiten Amt für Schulen, Soziales, Senioren  
und Integration:
Die Abteilung für Soziales, Senioren und Integration ist am 
Mittwoch geschlossen.
Die Abteilung Schulen folgt den allgemeinen Öffnungszeiten.

Öffnungszeiten der übrigen Ämter:
Montag - Freitag  08:30 - 12:30 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 15:00 - 18:00 Uhr
 sowie nach Vereinbarung

StadtBetrieb Bornheim AöR
Donnerbachweg 15, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 27 / 9320 - 0, Fax: 0 22 27 / 9320 - 33
Mail: sbbmail@sbbonline.de
Internet: www.stadtbetrieb-bornheim.de
Hotline für Störungsmeldungen: 0 22 27 / 93 20 77
Öffentliche Verkehrsmittel:
Stadtbahnlinie 18:      Haltestelle Waldorf
Buslinie 818:                Haltestelle Waldorf (Stadtbahn)

Öffnungszeiten Stadtbetrieb mit Friedhofsverwaltung:
Montag - Donnerstag 08:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:30 Uhr
Öffnungszeiten Stadtbetrieb 
für Grünabfälle und Elektroschrott:
Montag 12:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr
Jeden 1. und 3. Samstag im Monat
 09:00 - 13:00 Uhr 

HallenFreizeitBad Bornheim
Rilkestraße 3, 53332 Bornheim
Telefon:  0 22 22 / 3716

Öffnungszeiten des Hallenbades:
Montag - Freitag  06:30 - 08:00 Uhr Frühschwimmen 
 14:30 - 21:30 Uhr Familienbad  
Samstag, Sonntag,
Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr Familienbad 

Öffnungszeiten Sauna:
Montag - Mittwoch, 
Freitag 10:00 - 22:30 Uhr gemischte Sauna
Donnerstag  10:00 - 22:30 Uhr Damentag
Samstag 08:00 - 21:30 Uhr gemischte Sauna
Sonntag, Feiertage 08:00 - 19:00 Uhr gemischte Sauna
Sauna XXL, jeden 2. Samstag im Monat (von Oktober bis April)
 08:00 -    0:00 Uhr gemischte Sauna

Volkshochschule Bornheim/Alfter
Alter Weiher 2, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 945 - 460, Fax 0 22 22 / 945 - 115
E-Mail: info@vhs-bornheim-alfter.de
Internet: www.vhs-bornheim-alfter.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr

Servatiusweg 19 - 23, 53332 Bornheim
Telefon: 0 22 22 / 938 - 565, Fax: 0 22 22 / 938 - 567
E-Mail: stadtbuecherei-bornheim@web.de
Internet:  www.stadtbuecherei-bornheim.de

Öffnungszeiten:
Montag 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag  14:00 -  17:00 Uhr
Mittwoch  geschlossen
Donnerstag 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 10:00 - 12:30 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag 09:30 - 12:30 Uhr

Stadtbücherei

Anfragen von Ratsmitgliedern
Jedes Ratsmitglied kann jederzeit schriftliche Anfragen, so-
genannte kleine Anfragen, an den Bürgermeister richten, so-
fern sich diese auf Angelegenheiten der Stadt beziehen. Eine 
Antwort erfolgt innerhalb von 14 Kalendertagen. Die Anfragen 
und Antworten werden wöchentlich gesammelt und im In-
ternet unter www.bornheim.de unter „Rathaus“, „Rat & Aus-
schüsse“ veröffentlicht.

Ausschreibungen
Aktuelle Ausschreibungen finden Sie unter 
www.bornheim.de/rathaus/ausschreibungen;
aktuelle Stellenangebote unter
www.bornheim.de/rathaus/stellenangebote.
Öffentliche Ausschreibungen des StadtBetriebs Bornheim 
sind unter
www.stadtbetrieb-bornheim.de abrufbar.

Junge Bornheimer ab 14 Jahren 
sind eingeladen, am Samstag, 
23. März 2019, ihr Schreib-
talent zu erproben. Von 13 bis 
18 Uhr lädt die Stadtbücherei 
zu einem kostenlosen Work-
shop ein, bei dem preisgekrön-
te Schrift steller aus Nordrhein-
Westfalen den Jugendlichen in 
lockerer Atmosphäre das 
 Schreiben nahebringen.
Beim Schreib-Workshop „Land 
in Sicht“ geht es mehr um Ideen 
und Inspiration als um Recht-
schreibung und Grammatik. Im 
Vordergrund steht die Fantasie 
der jungen Autoren und wie sie 
ihr Umfeld wahrnehmen – oder 
es gern gestalten würden. Ob 
sie eine Liebesgeschichte in der 
Dönerbude oder eine Fantasy-
Erzählung im Schulbus erfin-
den: Alles ist erlaubt und wird 

professionell und ohne Druck 
begleitet. Am Ende werden die 
Entwürfe noch einmal lektoriert 
und schließlich im Internetblog 
„Land in Sicht“ unter www.ju-
gendstil-nrw.de ver öffent licht; 
schon jetzt kann man dort nach-
lesen, was  andere Jugendliche 
aus NRW geschrieben haben.
Kooperationspartner der Stadt-
bücherei ist das Kinder- und 
Jugendliteraturzentrum NRW 
„jugendstil“, das den Schreib-
Workshop in insgesamt 20 Or-
ten in NRW durchführt. Dank 
einer Förderung des Ministeri-
ums für Kinder, Familie, Flücht-
linge und Integration ist das 
Projekt kostenlos.
Eine Anmeldung ist dringend 
 erforderlich. Wer mitmachen 
möch te, meldet sich in der Stadt-
bücherei Bornheim im Servati-

usweg 19–23, 53332 Bornheim-
Ort, Telefon: 02222 938-565.

Poetry Slam zum  
Thema „Rassismus“

Zu einer weiteren spannenden 
Veranstaltung laden das Kinder- 
und Jugendparlament und die 
Stadtbücherei Bornheim am 
Freitag, 5. April 2019, um 19 Uhr 
ein. Dann lockt der fünfte „Poe-
try Slam“ Wortakrobaten jeder 
Altersklasse, die etwas zum The-
ma „Rassismus“ zu sagen ha-
ben. Die Redner haben zehn Mi-
nuten Zeit, das Publikum zu be-
geistern, das gleichzeitig die 
Jury ist. Gefragt sind kritische, 
witzige, fantasievolle und experi-
mentelle Wortvorträge, die 
selbst verfasst sein und das The-
menfeld der Fremdenfeindlich-
keit beleuchten müssen.

Wer mitmachen möchte oder 
Fragen hat, meldet sich unter 
02222 938-565 oder per E-Mail 
an kijupa@stadt-bornheim.de. 
Eine Anmeldung ist erwünscht; 
es gibt auch Gelegenheit, am 
Veranstaltungsabend spontan 
aufzutreten. Der Eintritt in die 
Stadtbücherei Bornheim ist frei.

Stadtbücherei Bornheim bietet zwei Top-Events 
Schreib-Workshop und Poetry Slam für Nachwuchs-Künstler

n Der Autor Michael Schuma-
cher unterstützt die jungen Au-
toren beim Schreib-Workshop.
 Foto: © Jürgensen, Düsseldorf 

Beliebt bei Kriminellen sind 
Tricks an der Haustür. Ihr Ziel ist 
dabei immer, unter einem Vor-
wand in die Wohnung zu gelan-
gen, um Bargeld, Schmuck oder 
andere Wertsachen zu stehlen. 
Die Täter klingeln bevorzugt bei 
älteren Menschen und wenden 
vielseitige Maschen an: 
Sie bitten beispielsweise um 
Hilfe oder eine Gefälligkeit, fra-
gen nach einem Glas Wasser 
oder nach etwas zum Schrei-
ben. Andere möchten angeblich 
die Toilette oder das Telefon 
benutzen oder Geschenke für 
den Nachbarn abgeben. Es gibt 
auch Täter, die sich als Amtsper-
son ausgeben, zum Beispiel als 
Polizist oder Gerichtsvollzieher. 
Andere behaupten, Mitarbeiter 
von Elektrizitätswerken oder der 
Hausverwaltung zu sein oder 
sogar ein entfernter Verwandter, 
früherer Nachbar oder ehemali-
ger Kollege. 

Letztlich wollen die Täter nur in 
die Wohnung hinein, um dann 
im günstigen Moment die Wert-
sachen zu stehlen. In Zusam-
menarbeit mit dem Kommissa-
riat Kriminalprävention/Opfer-
schutz der Polizei Bonn gibt die 
Stadt Bornheim Tipps, wie man 
sich schützt:
Vor allem gilt es, niemals Unbe-
kannte in die Wohnung zu las-
sen. Am besten nutzt man den 
Türspion oder die Sprechanlage 
und öffnet die Tür nur mit vor-
gelegter Türsperre. Durch den 
Spalt, den die Türkette oder der 
Sperrbügel freigeben, oder auch 
durch ein Fenster lassen sich 
im Zweifel auch ein Stift oder 
ein Glas Wasser hinausreichen. 
Sind diese Möglichkeiten nicht 
vorhanden, verweist man den 
Hilfesuchenden am besten an 
einen Dritten oder tritt mit der 
erbetenen Sache vor die Tür 
und schließt diese hinter sich. In 

keinem Fall sollte man Fremde 
einlassen.
Falls jemand angibt, von einer 
Behörde zu sein, sollte man 
sich immer den Dienstausweis 
zeigen lassen und diesen sorg-
fältig prüfen. Da viele Täter sehr 
professionell arbeiten und täu-
schend echte Dokumente her-
stellen, ist es am sichersten, bei 
der betreffenden Behörde nach 
der Richtigkeit des Besuchs zu 
fragen. Auch kann man gege-
benenfalls einen Nachbarn als 
Vertrauensperson hinzubitten. 
Bis die Identität des Fremden 
geklärt ist, bleibt dieser vor der 
Haus- oder Wohnungstür.
Handwerker sollte man eben-
falls nur dann in die Wohnung 
lassen, wenn man sie selbst be-
stellt hat oder sie vom Vermieter 
angekündigt wurden. Auf kei-
nen Fall sollte man Handwerker 
in bar bezahlen, sondern immer 
eine Rechnung verlangen, die 

man per Banküberweisung be-
gleicht. Misstrauen ist auch ge-
boten, wenn jemand vorgibt, ein 
Bekannter zu sein oder einen 
gemeinsamen Verwandten zu 
haben.
Generell sollte man Fremden 
niemals seinen Schmuck oder 
sein Bargeld zeigen oder sich 
von ihnen die Einkaufstaschen 
in die Wohnung tragen las-
sen. Vorsicht ist auch geboten, 
wenn man an der Haustür dazu 
gedrängt wird, Abonnements 
abzuschließen, vermeintlich 
wertvolle Sachen zu kaufen 
oder Geld zu spenden. Wer be-
fürchtet, Opfer einer Straftat zu 
werden, wendet sich am besten 
sofort an die Polizei.
Das Kommissariat Kriminalprä-
vention und Opferschutz bie-
tet an, Gruppenberatungen in 
durchzuführen. Informationen 
gibt es unter der Telefonnum-
mer 0228 157-617 oder -676.

Polizei Bonn und Stadt Bornheim warnen  
vor Trickbetrügern an der Haustür

Klassikkonzerte, Rock’n’Roll, 
Jazz sowie Lesungen über den 
Widerstand im Nationalsozialis-
mus und das neue Buch einer 
Fußball-Legende – das Jahres-
programm 2019/2020 des 
Bornheimer Kulturforums ver-
spricht Kultur für jedermann.
„Unser Ziel ist es, Kultur allen 
Menschen zugänglich zu ma-
chen“, sagt Vorsitzender und 
Bürgermeister Wolfgang 

Henseler. „Daher bedienen wir 
alle Zielgruppen und bieten die 
Veranstaltungen zu vertretba-
ren Preisen an.“
Den Auftakt macht Harald 
„Toni“ Schumacher. Dem Born-
heimer Kulturforum ist es mit 
Unterstützung des Fanclubs 
„FC-Fründe Mai `98“ aus Born-
heim gelungen, den ehemali-
gen Torhüter der Fußballnatio-
nalmannschaft und jetzigen 

 Vizepräsidenten des 1. FC Köln 
für die Vorstellung seines Buchs 
„Einwurf“ zu gewinnen. „Wir 
haben uns sehr über die Anfra-
ge des Kulturforums gefreut. 
Toni Schumacher ist sehr au-
thentisch und besucht als Eh-
renmitglied regelmäßig unsere 
Fanclubveranstaltungen“, sagt 
FC-Fründe-Vorsitzender Klaus 
Zimmermann. Die  Lesung und 
Talkrunde mit Schumacher fin-
det am Freitag, 22. März 2019, 
um 19:30 Uhr in der Aula der 
Europaschule Bornheim, Goe-
thestraße 1, statt.
14 Tage später stehe ein „völlig 
anderer Schwerpunkt“ an, sagt 
Gerhard-Josef Brühl, stellver-
tretender Vorsitzender des Kul-
turforums. Musikinteressierte 
können sich am Freitag, 5. April 
2019, ab 19 Uhr in der Europa-
schule beim Auftritt von Ray Al-
len und seiner Band auf 
Rock’n’Roll der späten 50er und 
frühen 60er Jahre freuen. Dazu 
treten zwei Tanzformationen 
auf: die Formation der bekann-
ten Tanzschule Breuer und das 
Tanz-Team der Europaschule 
Bornheim, amtierender Deut-

scher Meister der tanzenden 
Schule. „Wir werden dafür eine 
Tanzfläche bereithalten. Auch 
die Besucher sind herzlich ein-
geladen, selbst zu tanzen – und 
dürfen gerne im Rock’n’Roll-
Outfit kommen“, sagt Henseler.
Der Eintritt zu den Veranstal-
tungen des Bornheimer Kultur-
forums – sofern er nicht frei ist 
– kostet in der Regel 10 Euro. 
Karten gibt es beim Bornhei-
mer Kulturforum, über Bonn-
ticket sowie in der Volksbank- 
Filiale, Königstraße 49, und in 
der Kreissparkasse am Peter-
Fryns-Platz. Weitere Infos auf 
der städtischen Homepage 
 unter www.bornheim.de/aktu-
elles/2019/februar/kultur-fuer-
alle und direkt beim Kulturfo-
rum unter www.bornheimer-
kulturforum.de.
Das Kulturforum freut sich 
 neben aktiven und inaktiven 
Mitgliedern auch über Helfer 
und vor allem Sponsoren. Ziel 
ist es, Kultur für jedermann zu 
vertretbaren Preisen oder sogar 
bei freiem Eintritt anzubieten. 
Zurzeit zählt der Verein rund 90 
Mitglieder.

Toni Schumacher, Rock’n’Roll und vieles mehr 
Bornheimer Kulturforum stellt Jahresprogramm vor

n Stellen das Programm des Kulturforums vor: (v. r.) Wolfgang 
Henseler, Klaus Zimmermann, Gerhard-Josef Brühl und Willi Over.


